
Gliederung: 

 

 

1. Struktur und Muster des Versicherungsbetrugs in der Sachversicherung 

2. Rechtliche Aspekte einer erfolgreichen Betrugsabwehr 

2.1 Das BGH-Urteil vom 08.04.2015 

2.2 Wer muss was beweisen (VN/VR)? 

2.3 Was ist für Entwendungsnachweise erforderlich?  

2.4 Wo liegen die Unterschiede zwischen einer folgenlosen falschen 

Angabe/Obliegenheitsverletzung und einer arglistigen Täuschung? 

3. Die Anwendung von Sprachprofiling bei Verdacht auf Versicherungsbetrug 

4. Betrugserkennung durch Sprach- und Textanalyse (Decoding Speach) 

5. Erkennung von Realkennzeichen bei Versicherungsbetrug anhand 

praktischer Beispiele 

6. Zusammenfassung und Diskussion 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Abend des 1. Tages lädt MWV zum Erfahrungsaustausch bei Bier und Imbiss ein. 


